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Liebe Gemeindeglieder! 

Wenn Sie den Gemeindebrief in Händen halten, haben gerade Nar-

ren Hochkonjunktur. Nun weiß ich nicht, ob Sie der närrischen Zeit 

eher skeptisch gegenüberstehen oder sich gerne mal ins Fa-

schingsgetümmel stürzen. Jedenfalls ist es für viele ein Ausdruck 

von Lebensfreude. Besonders in diesen unsicheren Zeiten, würde 

es nicht zuletzt den Verantwortlichen in dieser Welt wie auch jedem 

und jeder von uns sicherlich guttun, sich eine Auszeit zu nehmen. 

Und diese kann ganz unterschiedlich aussehen: Sich mit Musik, 

Tanz und Spiel am Leben freuen und dabei bewusst jedes Lachen 

als ein Geschenk erfahren. Oder durch Gebet und Stille dem auf 

die Spur kommen, was uns im Leben wirklich trägt. 

„Wir stehen als Narren da um Christi willen“ (1.Kor. 4,10), schreibt 

der Apostel Paulus. Doch wer lässt sich gern, außer im Fasching, 

als Narr bezeichnen? Der mir unbekannte Autor des folgenden Ge-

dichts macht deutlich, dass vieles dafür spricht, als Narr oder När-

rin durchs Leben zu gehn. 

 „Ein Christ darf sich des Lebens freuen  

und muss der Narren Fest nicht scheuen. 

Denn Freude ist sein Lebensziel 

und Grund zur Freude hat er viel: 

Weiß sich bei Gott allezeit geborgen 

trotz manchen Kummers, mancher Sorgen. 

Der Christ, er ist ein Faschingsnarr 

und „närrisch“ ist er rund ums Jahr! 

Denn närrisch scheint, das schreib ich glatt, 

wer heut noch was zu lachen hat! 

Ein Narr ist, wer die Menschen liebt, 

wer Fehler sieht und doch vergibt, 

wer achtet, die sonst gar nichts gelten, 

und schlichtet, wo die andern schelten. 

Ein Narr ist, wer den Kirchgang wählt, 

auch wenn der liebe Nachbar fehlt. 
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Ein Narr trägt Last aus freien Stücken 

und ist bereit, sich tief zu bücken. 

Ein Narr, der wird, ob groß ob klein, 

in jedem Fall „der Letzte“ sein. 

Ein Narr weiß auch: Die Feierei 

ist Aschermittwoch dann vorbei. 

Er wird sein Leben überdenken, 

vom Überfluss den Armen schenken, 

auf Liebgeword’nes mal verzichten, 

dafür den Blick nach innen richten. 

So nimmt er teil am Lebensspiel: 

Es gibt mal wenig, gibt mal viel. 

Mit Staunen sieht das der Verstand, 

der Glaube nimmt’s aus Gottes Hand.“ 

(Der Autor ist mir unbekannt.) 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen eine gesegnete Zeit, vol-

ler Vertrauen in Gottes schützende, helfende und zum Guten füh-

rende Hand. 

 

 

 

Feier der Osternacht 

Am Ostermorgen, 20. April, um 5.30 Uhr la-

den wir wieder herzlich ein zur Feier der  

Osternacht, die uns aus der Dunkelheit ins 

österliche Licht führt. 

Nach einem kurzen Osterspaziergang auf 

den Friedhof, dürfen wir uns dann auf ein 

reichhaltiges Osterfrühstück im Gemeinde-

zentrum freuen. Herzliche Einladung! 
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Mein Weihespruch: 

 

 

 

Eine kurze Geschichte: Ich bin von Afrika/DRCongo nach Rom/Italien 

gegangen, um Theologie zu studieren und Priester zu werden. Mein 

Leben erschien mir damals wie eine offene und unbekannte Straße. 

Ich musste mein Leben neu ausrichten. Es war nicht einfach, eine 

Welt zu verlassen, die mich bereits gut versorgt hatte, und eine neue 

Welt mit ihren großen Herausforderungen zu umarmen.  

Immer wieder stellte sich mir die Frage: Würde ich die Kraft haben, 

alles zu bewältigen? Würde ich mit all meinen Einschränkungen 

(fehlende Sprache, andere Kultur, fehlende Auslandserfahrung...) die-

se Aufgabe meistern können? All diese Fragen lösten sich auf, je wei-

ter ich ging und je erfolgreicher ich bei meinen kleinen Schritten war. 

Fünf Jahre später hatte ich es geschafft: Ich wurde Diakon in Rom und 

einige Monate später Priester in 

meinem Heimatland. Diesen Bibel-

vers wählte ich für meine beiden 

Ordinationen. Denn er fasste einer-

seits meine Erfahrungen in Rom 

gut zusammen, andererseits prägte 

er meine Zukunft als Priester unter 

den Menschen: In und durch meine 

Grenzen, meine Schwächen und 

Kleinheiten hindurch genügt mir 

allein die Gnade Gottes. In und 

durch meine Grenzen, Schwächen 

und Kleinheiten offenbart sich Gott 

als Trost. Seitdem sind meine Grenzen und Schwächen, die ich als 

Mensch habe, keine Behinderungen mehr, sondern Orte, an denen 

sich die göttliche Macht offenbart. Wenn ich mich schwach und einge-

schränkt fühle, gibt mir dieser Vers die Kraft und das Vertrauen, die 

Schwierigkeiten des Lebens zu bewältigen. 

Pfarrer Frédéric Fungula 

Meine Lieblingsbibelstelle 

„Meine Gnade genügt dir; denn sie erweist ihre 

Kraft in der Schwachheit“. (2. Kor. 12,9)  
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Goldene Konfirmation am 4. Mai 

Die „Goldenen Konfirmanden 2025“, das ist der 

Jahrgang, der am 23. März 1975 von Pfr. Arno 

Schneider in unserer St. Bartholomäuskirche konfir-

miert wurde. Die Vorbereitungen zum Fest laufen 

bereits und wir hoffen auf gute Beteiligung. 

 

Ökumenischer Gottesdienst am 9. März 

Eigentlich sollte er ja bereits im November 

letzten Jahres stattfinden, aber ein tragischer 

Todesfall in der Schwesternschaft kam da-

zwischen. Nun gibt es einen Ersatztermin: 

Am Sonntag, 9. März wird uns Sr. Dr. Katha-

rina Ganz OSF, die Generaloberin der Ober-

zeller Franziskanerinnen im Gottesdienst die 

Predigt halten. Die engagierte Theologin 

macht Mut und steht für eine Kirche, die den 

Menschen etwas zu sagen hat.  

Nach dem Gottesdienst ist ein Kirchenkaffee 

im Gemeindezentrum geplant. 
 

Literarischer Gottesdienst am 16. März 

Nach dem ökumeni-

schen Gottesdienst mit 

Sr. Katharina geht es 

weiter mit einem beson-

deren Ereignis. Es ist bereits der fünfte Gottes-

dienst in dieser Reihe mit Dr. Markus Grimm 

und Pfr. Jochen Maier. 

Dieses Mal geht es um die Schwedin Selma 

Lagerlöf, die als erste Frau den Literatur-

Nobelpreis bekam. Mit „Nils Holgersson“ wurde 

sie zur Bestsellerautorin. Sie war tief verwurzelt 

in ihrer schwedischen Heimat. Welche Rolle spielt der Glaube, spielt 

Wahrheit in ihrem Leben und Schaffen? Das sind Fragen, denen wir 

nachgehen wollen. Ute Ernst sorgt an der Orgel für den passenden 

musikalischen Rahmen des Gottesdienstes. 

Sr. Dr. Katharina Ganz OSF, 

Generaloberin der Oberzeller 

Franziskanerinnen;  

Foto: Katharina Gebauer  



 6 

 

Konfirmation 2025 

Am Palmsonntag, 13. April werden in  

unserer St. Bartholomäuskirche konfirmiert: 

Anton Haas aus Eibelstadt, 

Franka Deppe aus Sommerhausen, 

Greta Escher aus Winterhausen, 

Mia Haberkorn aus Eibelstadt, 

Leon Johnson aus Sommerhausen, 

Lena Leis aus Eibelstadt, 

Maya Metwaly aus Eibelstadt, 

Leonhardt Pfeiffer aus Sommerhausen, 

Jonas Süpke aus Eibelstadt, 

Alexander Wegmann aus Theilheim, 

Auf dem Konfiwochenende waren auch die Konfis aus Winterhausen, 

Lindelbach und Darstadt dabei, die dann am 4. Mai in Winterhausen 

konfirmiert werden. Wir wünschen unseren Konfirmandinnen und Kon-

firmanden ein schönes Fest, das ihnen in bester Erinnerung bleibt und 

für ihren weiteren Weg alles Gute und Gottes Segen. 

Kirchenputz am 22. März 

Damit die Kirche zum Festgottesdienst strahlt und 

glänzt, laden wir am 22. März alle Präpi- und Kon-

fieltern, aber auch alle anderen, die Zeit und Lust 

haben, zum Kirchenfrühjahrsputz ein.  

Wir starten um 9 Uhr und viele Hände machen ein 

schnelles Ende… Helfen Sie mit! 
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Taizéandachten in St. Bartholomäus 

Im März ist noch einmal eine Andacht mit Liedern 

der ökumenischen Gemeinschaft in Taizé in Bur-

gund geplant und zwar am Donnerstag, 20. März  

um 19 Uhr. Unsere Taizéandachten wollen kleine 

geistliche Stärkungszeiten mitten in der Woche sein. 

Die Andacht im März wird im Zeichen der Passions-

zeit stehen. Dazu laden wir herzlich ein in die stim-

mungsvoll mit vielen Kerzen beleuchtete Kirche. 
 

Gemeindeausflug  

nach Erfurt am 15. Mai 

Auch dieses Jahr wer-

den der Bürgerverein 

und die Kirchengemein-

de gemeinsam einen 

Tagesausflug anbieten. 

Das Ziel ist die sehr 

sehenswerte Altstadt 

von Erfurt. Da wir doch 

länger unterwegs sein 

werden, starten wir am 

Donnerstag, 15. Mai, bereits um 7 Uhr vor der Kirche, und halten we-

nig später in Eibelstadt am Rathaus. Am Vormittag ist eine Stadtfüh-

rung geplant. Nach dem gemeinsamen Mittagessen ist Zeit zur freien 

Verfügung, bevor wir uns um 16 Uhr zu einer Führung im Dom treffen 

und dort dann auch eine kurze Andacht feiern. 

Anmeldungen erbitten wir baldmöglichst im Pfarramt. Die Plätze sind 

begrenzt. (pfarramt.sommerhausen@elkb.de) 

Neujahrsempfang am 12. Januar 

Auch dieses Jahr war der Neujahrs-

empfang unserer Kirchengemeinde 

wieder gut besucht und bot mit Liam 

König am Horn und Adrian Dederer 

am Klavier, musikalische Leckerbis-

sen auf hohem Niveau. Ein Bilder-

rückblick, moderiert von Werner  

Wenninger und Jochen Maier erinnerte an die vielfältigen Gottes-

dienste und Veranstaltungen des letzten Jahres. 

Foto: Dietmar Möckel 
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 Unsere Gottesdienste 

Estomihi 02.03. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Lektorin Krauß 

Weltgebets-
tag 

07.03. 19 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Ökum. Team 

Invocavit 09.03. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Sr. Dr. Katharina Ganz,  
St. Bartholomäus Sommerhausen 

Reminis-
zere 

16.03. 9.30 Uhr 

 
 

11 Uhr 
 

Literaturgottesdienst, St. Bartholomäus  
Sommerhausen  Dr. Markus Grimm u.  
Pfr. Maier 
 

Familienkirche, Gemeindezentrum  
Sommerhausen, Pfarrerin Maier und Team 

Donnerstag 20.03. 19 Uhr Taizéandacht, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Okuli 23.03. 9.30 Uhr 
 
 

10.45 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Lektorin Barbara Trahndorff 
 

Gottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt,  
Lektorin Trahndorff 

Lätare 30.03. 9.30 Uhr 
 
Vorstellungsgottesdienst Konfirmanden,   
St. Bartholomäus Sommerhausen 

Judika 06.04. 
 

9.30 Uhr 

 
10.45 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Pfr./in Maier  
 

Gottesdienst, Gemeindehaus Eibelstadt,  
Pfr./in Maier 

Mittwoch 09.04. 15.30 Uhr 
 
Gottesdienst mit Abendmahl,  
Seniorenzentrum Eibelstadt, Pfr./in Maier 

Samstag 12.04. 18.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Konfirmation mit 
Abendmahl, Pfr./in Maier 

Palm-
sonntag 

13.04. 9.30 Uhr 
 
 

18 Uhr 

Konfirmation, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Pfr./in Maier 
 

Spruchauslegung, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Pfr./in Maier 
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Grün-
donnerstag 

17.04. 18 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl St. Bartholo-
mäus Sommerhausen, Pfr./in Maier 

Karfreitag 18.04. 9.30 Uhr 

 
13.30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl, St. Bartho-
lomäus Sommerhausen, Pfr./in Maier 
 

Gottesdienst mit Abendmahl,  
Kreuzkapelle Eibelstadt, Pfr./in Maier 
 

Ostersonntag 20.04. 5.30 Uhr 
 

 
9.30 Uhr 

 
10.45 Uhr  

 

Osternacht, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Pfr./in Maier 
 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Pfr./in Maier 
 

Gottesdienst, Kreuzkapelle Eibelstadt, 
Pfr./in Maier 
 

Ostermontag 21.04. 9.30 Uhr 

 
 

11 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Pfr.R.Lütgenau 
 

Familienkirche, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Pfarrerin Maier u. Team 
 

Quasimodoge-
niti 

27.04. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Prädikant Klaus Meyer 
 

Misericordias 
Domini 

04.05. 9.30 Uhr Goldene Konfirmation, St. Bartholomäus  
Sommerhausen,  Pfr./in Maier 
 

Jubilate 11.05. 9.30 Uhr 

 
10.45 Uhr 

 
 

11 Uhr 
 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Pfr/in Maier 
 

Gottesdienst, Kreuzkapelle Eibelstadt, 
Pfr./in Maier 
 

Familienkirche, Gemeindezentrum  
Sommerhausen, Pfarrerin Maier u. Team 
 

Kantate 18.05.
. 

9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Pfr./in Maier 
 

Rogate 25.05. 9.30 Uhr Gottesdienst, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, Pfr./in Maier 
 

Christi  
Himmelfahrt 

29.05. 10 Uhr 
 
Regio-Gottesdienst an der Schnecke  
Sommerhausen, Pfr./in Maier 
 

Exaudi 01.06. 9.30 Uhr 

 
 

10.45 Uhr 

Gottesdienst, St. Bartholomäus  
Sommerhausen, N.N. 
 

Gottesdienst, Kreuzkapelle Eibelstadt 
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Irischer Frühling live mit Andy Lang  

(keltische Harfe & Songpoesie) 

Am Sonntag, 9. März um 17 Uhr in der St. Bartholo-

mäuskirche zu Sommerhausen. 

Die grüne Insel ist bekannt für ihren besonderen 

Frühling: weites Land, spektakuläres Licht und ein 

mildes Klima, das uns 

Deutsche immer wieder 

überrascht. Andy Lang hat 

sein neues Konzertpro-

gramm diesem Phänomen 

gewidmet: „Irish Spring“.  

„Wer Andy Lang zuhört, merkt eines: Da 

singt und spielt nicht nur einer. Da lebt jemand seine Lieder.“ So 

schrieb der Nordbayerische Kurier. Anstelle eines festen Ticketpreises 

wird ein solidarischer Konzertbeitrag zwischen 15 - 20 € erbeten. 

 

 

Liederabend mit Lukas Eder - Bassbariton und 

Jens Barnieck - Klavier 

am Freitag, 16. Mai um 19 Uhr. 

Das Programm umfasst Werke aus dem 

„Liederkreis op. 24“ von Robert Schuhmann und 

aus dem „Schwanengesang“ von  

Franz Schubert. 

Die beiden Künstler Lukas Eder und Jens  

Barnieck verbindet eine langjährige Zusammen-

arbeit in Liederabenden z. B. in Bad Kissingen, 

Worms, Wiesbaden,  Mainz, Frankfurt, Schloss Grünsberg oder in Pa-

ris. Nun sind sie hier bei uns in Sommerhausen zu erleben.  

Der Eintritt ist frei, um eine Spende am Ausgang wird gebeten. 
 

 

 

 

Das nächste „kleine Orgelpodium“ findet mit Ute Ernst am  

28. März, um 19 Uhr in der St. Bartholomäuskirche statt: 

 „Kommt mit Gaben und Lobgesang“ - das ökumenische 

 Lied. Herzliche Einladung. 



 11 

 

Aus dem Kirchenvorstand 

Unser neuer Kirchenvorstand hat inzwi-

schen wichtige Ämter und Beauftragun-

gen besetzt: 

Vertrauensmann ist wie bisher Werner 

Wenninger, stellvertretende Vertrauens-

frau ist Ute Ernst. 

Werner Wenninger wird unsere Gemein-

de auch weiterhin in der Dekanatssynode vertreten, sollte er einmal ver-

hindert sein, vertritt ihn Ute Ernst. Das sind die weitere Beauftragungen: 

 Jugend: Carolin Mier 

 Senioren: Ruth Link 

 Erwachsenenbildung: Arnd Bartel 

 Partnerschaft und Mission: Andreas Keck 

 Umwelt: Andreas Keck 

 Ökumene: Ute Ernst 

 Diakonie: Monika Kohl und Marlene Hauschild 

 Nachbarschaftshilfe: Kerstin Oehler 
 

Gottesdienst an Christi Himmelfahrt  

29. Mai an der Weinbergschnecke in 

Sommerhausen 

Letztes Jahr waren wir im Alten Stein-

bruch in Winterhausen, das Jahr zuvor 

auf dem Knaus-Campingplatz in Fricken-

hausen, dieses Jahr nun sind wir wieder 

an der Reihe. 

Zusammen mit den umliegenden Ge-

meinden feiern wir am 29. Mai bei hof-

fentlich schönem Wetter einen Open-Air-

Gottesdienst an der Weinbergschnecke. 

Nicht nur bei der Weihnacht im Weinberg 

ist dies ein großartiger Ort für einen Freiluftgottesdienst, gerade auch an 

Christi Himmelfahrt sind wir dort dem Himmel ein kleines Stückchen nä-

her. Lassen Sie sich einladen. Beginn ist wieder um 10 Uhr. 
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Herzliche Einladung zu einigen Veranstaltungen über die Gemeinde-

grenzen hinweg: 

 Sonntag 2. März (wer ihn am 16.02. in 

Winterhausen nicht wahrnehmen konnte) 

Faschingsgottesdienst mit gereimter  

Predigt und Liturgie um 10:45 Uhr im 

Weingut Otto Schenk Randersacker 

 Sonntag 30. März ab 12 Uhr  

Frühschoppen mit Fischessen im Ge-

meindehaus Lindelbach; nachmittags gibt es Kaffee und Ku-

chen, dazwischen verschiedene literarische Impulse 

 Gründonnerstag 17. April um 19 Uhr: Tischabendmahlsfeier im 

Kantorat Winterhausen: Wir feiern die Einsetzung des Heiligen 

Mahles wie Jesus mit seinen Jüngern – eingebettet in ein ge-

meinsames Abendessen. 

 Heuer begeht der Winterhäuser Kirchenchor das 400-jährige 

Jubiläum. Dazu wird es ein Chormahl geben: Freitag/Samstag 

9.-10. Mai Ansingen im Ort (der Chor geht von Haus zu Haus 

und singt Wunschlieder für die Bürger/innen).  

Sonntag Kantate, 18. Mai um 9:30 Uhr Festgottesdienst zum 

Kirchenchorjubiläum mit Landesbischof Christian Kopp,  

anschließend Empfang (bei gutem Wetter im Kirchinnenhof) 

und Festmahl für die Chorsänger/innen und Ehrengäste. 

 Sonntag 25. Mai  10 -19 Uhr „einfach heiraten“ – Segen für 

lang- und kurzentschlossene Paare“; in der St. Nikolauskirche 

Winterhausen Nähere Informationen auf https://segen.bayern-

evangelisch.de oder https://winterhausen-evangelisch.de 

Herzliche Grüße über den Main sendet Euch 

Euer Robert Lütgenau 

Die nächste Redaktionssitzung findet am 7. April 2025 

um 19 Uhr im Gemeindezentrum statt. Konstruktive Kri-

tik, Ihre Lieblingsbibelstelle, eigene Ideen und Artikel 

gerne bei der nächsten Redaktionssitzung und jederzeit 

an unsere Adresse bartholomaeus.sommerhausen@elkb.de 

Im Tal und auf der Höhe 
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Einen besonderen Mitmachgottesdienst 

erlebten die zahlreichen jungen und älte-

ren Gottesdienstbesucher am Lichtmess-

Sonntag in unserer St. Bartholomäuskir-

che. Gaby und Amadeus Eidner aus 

Chemnitz 

nahmen als 

Holzwürmer 

Bohris und 

Bohra alle Besucher mit auf eine  

Reise an den Nil in die Welt des Mo-

se aus dem Alten Testament. Mit 

dem kleinen Mose kamen die Kinder 

zunächst in den 

Pharaonen-

Kindergarten. 

Später, beim Py-

ramidenbau aus Schuhkartons, war dann 

Teamwork erforderlich und am Ende regnete es 

Luftballons in allen Regenbogenfarben von der 

Empore. Nach dem Gottesdienst fragten viele 

nach einer Fortsetzung. Auf der Homepage der 

Kirchengemeinde www.kirche-

sommerhausen.de ist eine Videoaufzeichnung 

des Gottesdienstes zu finden. 
Fotos: Kerstin Oehler und Irene Maier 

Musikalischer Familiengottesdienst - ein Rückblick 
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Kirchlich bestattet wurden: 
 

 

Monika Vollrath, 63 Jahre am 27.11.2024 in Sommerhausen 

Werner Dziamski, 80 Jahre am 09.12.2024 in Würzburg 

Rudolf Prellinger, 80 Jahre am 19.12.2024 in Sommerhausen 

Gerhard Wenzel, 70 Jahre am 20.12.2024 in Sommerhausen 

Christian Hamm, 89 Jahre am 08.01.2025 in Sommerhausen 

 

 

 

 

Getauft wurden: 

 

Ben Aull am 01.12.2024 in Sommerhausen 

Hilde Wenninger am 02.02.2025 in Sommerhausen 

 

 

Dieses Jahr feiern wir den Weltgebetstag zusammen mit allen Chris-

ten und Christinnen in der ganzen Welt in Sommerhausen.  

Herzliche Einladung dazu in unsere St. Bartholomäuskirche am  

7. März um 19 Uhr. Nach dem Gottesdienst laden wir ins Gemeinde-

zentrum zu Köstlichkeiten von den Cookinseln und zum gemütlichen 

Beisammensein ein. Wir freuen uns auf euch.  
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 Kreise, Gruppen, Musik und Treffen  

Krabbelgruppe 

Nadine Beck   

(01522 9489651) 

Jeweils mittwochs, 

9.30 bis 11.30 Uhr 

Evang.-Luth. Pfarramt 
Hauptstraße 10  
97286 Sommerhausen 
Tel. 09333 229 / Fax 903936 
 

Pfarrerin Irene Maier und  
Pfarrer Jochen Maier 
 

pfarramt.sommerhausen@elkb.de 
www.kirche-sommerhausen.de 

 

Frauenkreis, Anna Lindner, Tel. 9042642 
 

Die nächsten Termine:  

Freitag, 7. März: Weltgebetstag 

Dienstag, 1. April,19 Uhr: Österliches Gestalten 

Donnerstag, 15. Mai: Ausflug siehe Seite 7 

 Seniorenkreis „Frohe Runde“,   
 

Carola Blasczyk; Tel.: 1867 und Ruth Link; Tel.: 903687 

13. März, 14 Uhr: „Wie vererbe ich mein Hab und Gut?“  

mit Altlandrat E. Nuß  

10. April, 14 Uhr: „Faszination Bienen“ mit A. Richter 

15. Mai: Ausflug siehe Seite 7 

Bürozeiten von  

Pfarramtssekretärin  

Erika Fleischmann: 

montags und donnerstags,  

von 9 bis 12 Uhr 

Bankverbindung Gabenkasse: 

Sparkasse Mainfranken IBAN: 

DE12 7905 0000 0550 1007 96 

Jugendausschuss  
Sommerhausen 

 

Johannes Prokopetz,  

Kirchenchor 
Ute Ernst 

Tel. 0151/21514908 

Jeweils donnerstags um 20 Uhr. 

Keine Probe in den Ferien. 

Auf unserer Homepage www.kirche-sommerhausen.de 

finden Sie nicht nur aktuelle Termine sondern in der Regel auch die  

jeweilige Sonntagspredigt.  

Offene Gespräche  
in der Lebensrunde  

 

Anna Lindner, Tel. 9042642 

Die nächsten Termine: 26. März; 
30. April, 28. Mai, jeweils um 

15.30 Uhr im Gemeindezentrum 
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